
Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
 
 

Einladung 
 
Ich lade Sie zu einer Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie am 
Dienstag, dem 01.02.2011, um 17:00 Uhr ein. 
Die Sitzung findet im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 statt. 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Islandtafel - Bericht des Herrn Dieter Rauer FB II/1419/2011 

2 Kolumbarium Hückeswagen FB II/1420/2011 

3 Jugendtreff - Entwicklung und Fortführung der Arbeit im 

Jugendtreff 

FB II/1417/2011 

4 Antrag der UWG-Fraktion vom 17.11.2010 - Übernahme 

GEMA Gebühren Kindergärten 

FB II/1418/2011 

5 Mitteilungen und Anfragen    

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 Gesehen: 
 
 
_______________________ _______________________ 
Wilfried Hager Bürgermeister o.V.i.A. 
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Mitgliederliste 

 
des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie zur Sitzung am 01.02.2011 

um 17:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1. 
 
 
Vorsitzender 
Hager, Wilfried CDU 
 
Mitglieder 
Bialowons, Andreas CDU 
Döring, Roswitha SPD 
Finster, Shirley B 90/Grüne 
Gärtner, Karin CDU 
Grasemann, Hans-Jürgen SPD 
Klewinghaus, Petra UWG 
Noll, Andreas CDU 
Thiel, Brigitte FaB 
von Polheim, Sabine FDP 
Weiß, Angelika SPD 
 
von der Verwaltung 
Erxleben, Sabine  
Kirch, Michael  
Poranzke, Andrea  
 
Gäste 
Rauer, Dieter  
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich II - Leistungs- und Ordnungsverwaltung 
Sachbearbeiter/in: Sabine Erxleben 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 11.01.2011 
Vorlage FB II/1419/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Islandtafel - Bericht des Herrn Dieter Rauer 
 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 01.02.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Herr Dieter Rauer, Leiter des Ehrenamtler-Teams der Islandtafel, berichtet im Allgemeinen 
über die Islandtafel und über den kürzlich erfolgten Umzug in die Bachstraße. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabine Erxleben 
 
Anlagen: 
 
 
 

Ö  1
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich II - Leistungs- und Ordnungsverwaltung 
Sachbearbeiter/in: Sabine Erxleben 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 11.01.2011 
Vorlage FB II/1420/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Kolumbarium Hückeswagen 
 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 01.02.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Ein Mitglied des Presbyteriums der Ev. Kirchengemeinde Hückeswagen berichtet über das 
geplante Kolumbarium in der Johanniskirche. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabine Erxleben 
 
 
 

Ö  2

4/8



Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich II - Leistungs- und Ordnungsverwaltung 
Sachbearbeiter/in: Sabine Erxleben 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 10.01.2011 
Vorlage FB II/1417/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Jugendtreff - Entwicklung und Fortführung der Arbeit im Jugendtreff 
 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 01.02.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der ehemalige Leiter des Jugendtreffs, Herr Schmoldt, hat seine Tätigkeit zum 30.06.2010 
beendet. Seit dem 01.09.2010 leitet Frau Andrea Poranzke den Jugendtreff. 
Frau Poranzke berichtet über die Entwicklung des Jugendtreffs seit diesen Änderungen und 
stellt Ihr Konzept für die künftige Arbeit vor. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabine Erxleben 
 
 
 

Ö  3
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich II - Leistungs- und Ordnungsverwaltung 
Sachbearbeiter/in: Sabine Erxleben 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 10.01.2011 
Vorlage FB II/1418/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Antrag der UWG-Fraktion vom 17.11.2010 - Übernahme GEMA Gebühren 
Kindergärten 
 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, dem Antrag nicht stattzugeben. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Rat 17.12.2010 öffentlich 
Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 01.02.2011 öffentlich 
Rat 22.03.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Auf den beiliegenden Antrag der UWG-Fraktion wird verwiesen. 
 
Die Verwaltung nimmt zu dem Sachverhalt wie folgt Stellung: 
 
Die Kindergärten in Hückeswagen befinden sich sämtlich nicht in städtischer Trägerschaft. 
Aus diesem Grund ist es der Stadt auch nicht möglich, hier GEMA-Gebühren zu übernehmen. 
Für Schulen in städtischer Trägerschaft gibt es einen entsprechenden Rahmenvertrag des 
Städte- und Gemeindebundes mit Rabattierungen, die die Stadt auch nutzt. Diese können 
nicht auf die Kindergärten in privater Trägerschaft übertragen werden. 
 
Im Übrigen handelt es sich bei den genannten Gebühren um Kosten, die bei Kopien von ge-
schützten Werken – wie z.B. auch bei Schulbüchern u.ä. – anfallen und an die VG Musikedi-
tion zu entrichten sind. Die GEMA tritt hier nur als Dienstleister für die VG Musikedition auf. 
Das Singen der Lieder ist bei der Gebührenpflicht nicht angesprochen. 
 
Die Gebührenpflicht für das Kopieren tritt aber auch nur dann ein, wenn das Urheberrecht 
jünger als 70 Jahre ist. Für Urheberrechte nach mehr als 70 Jahren nach dem Tod des Kompo-
nisten entsteht keine Gebührenpflicht. Die meisten bekannten Lieder, die zu den Feiertagen 
gesungen werden, sind in der Regel deutlich älter. Hier ist nur dann eine Gebühr zu entrich-
ten, wenn der Text aus einem geschützten Liederbuch, z.B. mit Notenarrangement kopiert 
wird. Selbstgeschriebene Texte ohne Noten können hingegen beliebig kopiert werden, wenn 
Sie auf einem alten Werk ohne Urheberrechtsschutz beruhen. 

Ö  4
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Der Rat hat in seiner Sitzung am 17.12.2010 den Antrag an den Ausschuss für Soziales, Ju-
gend und Familie verwiesen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabine Erxleben 
 
Anlagen: 
 
Antrag der UWG-Fraktion vom 17.11.2010 
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UWG-Fraktion    Fraktionsvorsitzender Dieter Klewinghaus   Beethovenstr. 8   42499 Hückeswagen 
Tel.: 02192-934154   Fax: 02192-934157   e-mail: fraktion@uwg-hueckeswagen.de 

UWG-Fraktion 
- Unabhängige Wählergemeinschaft – 

Hückeswagen e.V. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

UWG Fraktion – Beethovenstr. 8 – 42499 Hückeswagen 
 
 
Stadt Hückeswagen 
Herrn Bürgermeister Uwe Ufer 
 
per mail 
 
 
 

Hückeswagen,  17.11.10 

 

Antrag zum Thema Gema-Gebühren  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
die BM berichtete am Mittwoch, dem 10.11.2010, im überregionalen Teil "Land & Leute", 
dass die GEMA zurzeit verstärkt Kindergärten kontrolliert, um Gebühren für Karnevals-, 
Oster-, Martins- und Weihnachtslieder einzutreiben. Aufgrund dieses Berichts gab es dann 
am gleichen und den folgenden Tagen bei den Martinssingen plötzlich keine Noten und 
Texte für die Eltern zum Mitsingen mehr. Denn leider sind die Kindergärten, die durch das 
KIBIZ schon genug gebeutelt sind, finanziell nicht in der Lage, die GEMA-Gebühren zu 
stemmen. Dies ist in unseren Augen ein unhaltbarer Zustand. 
 
Bürgermeister, Verwaltung und Rat haben sich bisher so gut für die Belange der Kinder 
allgemein eingesetzt, dass mittlerweile Hückeswagen über seine Grenzen hinaus als 
kinderfreundliche Stadt bekannt ist. Hier nun besteht die Chance, für wenig Geld ein 
weiteres Zeichen zu setzen: 
 
Die UWG-Fraktion beantragt hiermit, dass die Stadt Hückeswagen ab dem 01.12.2010 
die GEMA-Gebühren für die Lieder zu Karneval, Ostern, dem Martinstag und 
Weihnachten in den Kindergärten übernimmt. Um die Stadt von dem damit 
zusammenhängenden Verwaltungsaufwand zu entlasten, könnten sich die Kindergärten in 
der Stadt auf ein Prozedere einigen, wer die GEMA-Meldung stellvertretend für alle 
Kindergärten entgegennimmt, bei der GEMA einreicht und mit der Stadt abrechnet. 
 
Da 500 Kopien laut BM ca. 56 € kosten, dürfte der jährlich aufzuwendende Betrag durch die 
Stadt weit unter 500 € liegen. Die UWG-Fraktion schlägt zur Finanzierung vor, dazu die vom 
Rat gesperrten Mittel für die Integration ausländischer Kinder in den Vereinen zu benutzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dieter Klewinghaus 
 

Ö  4
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